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NemtliOe V'erlantbaruttZett.
Z. i66ö. (3)

Es lst bei dieser ständisch Verordneten
Eteile der Dienstplay eines Amtsbothen m,t
dem syssemlsirten jährlichen Geh'lte von Eln-
hundert und Achtzig Gulden M . M . in Erle-
digung gekommen. Jene, welche diesen Pos
sien zu erhalten wünschen, haben ihre mit dem
Taufscheine und dem Slttenzeugnisfe belegten
Gesuche/ worin sie sich auch über ihre Kündig,
keit im lesen und Schreiben, und ihre bisheri-
ge Dienstleistung auszuweisen haben, binnen
lH Tagen, vom Datum gegenwärtiger Kund»
machung an gerechnet, Hieramts einzureichen.
Von der ständisch Verordneten Stelle in Kram«
— Laibach am 2a. November i835,

A n t o n E a m i l l o Graf v. T h u r n .

^ vermischte Verlautbarungen.
Z , 16Ü7. (,) Nr . 9»3.

G d i c t.
DaS Bezirksgericht Flovnig macht bekannt:

Es sey AndleaS Urbanz, halbhüdler»u KosseSKott,
wegen übler Velmög«nsgebahrung, als Berschwen«
der e l l lä l t , und ihm ,u seiner Vertretung in der
Person des Johann Schessey von KosseK Kott alS
Curator aufgestellt.

Jedermann wird hiemit gewarnt, sich mirgl ' .
dachtem Andreas Urdanz in irgend ein Rechlsge,
Ichäft eitizulass'N.

Beziclsgericht Flödnig am 25. Novemb. ,635.

H.^6ä6. (^) ^ N l . 397Ü.

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumS
Gottschee wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
«ZS seoe über Ansacken des Johann Echuster'fchen
Mssia.^uratocS Uibcin Perko, in oie Fcilbietung
der Oantrealicät zu Oberwehenbach Nr. 5 , im
Schäounaswerlhe von 2uo ft., so wie deS hiezu ge«
hörigen ^ui^Iuä instruolus und der übligen Fahr»
Nisse gewilligt, und wegen Vornahme oeifelben die
Tagsayungen auf den 23. December l. I . , 2 , . Jan .
ner und 20 Februar t. I , mit dem Veisaye an«
gkordnet worden, daß, falls tiefe Realität sammt
Fährnissen weder bei der ersten noch zweiten Fei l ,
diethung um oder über den Schäyungswerth an.
gebracht werten tonnte, ftlde bei der oritten auch
unter der Schätzung hintangegeden werden würden.

BczirlSgelickt Gottfchce am 23. Novbr. ,655.

S. »L78. (,) Nr. 1422.
L i c i t a t i o n , e x e c u t i v e .

Vom ^eziltsgelichte der Eameral » hcrr-
ichaft VeldeS wird bekannt gemacht: ES sey auf

Ansuchen des Herrn MathiaS Mul lei von R a t .
mannsdoif, in die executive Feilbietung der Johann
Logai'schen, der «Zameral. Herrschaft Veloes LlN,
Urb. Ns. 528 dienstbaren, auf 1^0 st. geschätzten
Drittelbube »u Retschitlch, ob schuldiger ,oo l^.c.5,c ,
gewiNiget, und zur Vornahme der »9. December
iL55, der 20. Jänner und 20. Februar lb36, jeder-
zeit VormiltagK um 10 Uhr im Hause deS Execu»
ten zu Relschilsch mit dem Bemerken festgesetzet,
daß, faliS diese Realität weder bei der ersten noch
zweiten Feildietungötagsahung um den Schäßungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden tonn»
te, sclbe bei der drillen auch unter dem Echäz»
zungöwellhe hintangegeben werden wird.

Kauflussige werten hiezu mit dem Beisätze
eingeladen, das die L'citalions» und Zablunqsd««
dingnisse in der Amtslanzle» zu Beldes eingesehen
werden tonnen.

Beiiltsgericht zu Velbes am ,5. Octotec ,855.

Z7V676^(I) ' Nr. i655.
' E d i c t .

Von dem Bezillsgerichte Prcm trird hiemit
bekannt gemacht: Man hade über Anlangen der
Maria GambatsH van Sajeusche, wiler Icsepd
Kaviils^itlch von Planlosche, d«ioe aus tem Ae-
zirke Sastelnova, wegen aus dem gerichtlichen Bcr»
gleiche 6^0. 27. Juni ^627, Nr. 8»», schuldige»
5o ft. Inlerlssen uno Unsöfien, mit Befchtidevom
heutigen Tage, Fahl i655, in die Veräußerung der
dem Joseph Kovatschttfch angehörigen, der Kir»
(dengüll S t . heNene in Prem, dciselrst »üb Urd.
Nr. ^ zinöliaren Ganzbube gewilUget, und zu deien
hintangabe 5 Tagsahungen, als: d«n i 6 Deccm»
ber l. I . , ,6. Iänn-r uno i3. Februar s. I . Vor»
miltags 9 Uhr ln I^nco der Nealitäl mit dem Bei«
faße angeordnet, daß diese Realität bei der dlit-
ten Bersteigerungstagsatzung allenfalls auch unter
dem Schähungswellhe Hinlangegeben rrercc.

Cs werden oemnach die Kauflustigen ,u die-
ser Velstelgerung an obbestimmtcn Tagen mit dem
Weilern Beisühe zu erscheinen eingeladen, daß der
bezügliche Grundbuchs. Extract m,d Schähunas»
Protocol! in dieser Gecichlslanzley tonnen »ingl»
schen werden.

^ Bezirksgericht Prem am 6. November ,835.

Z. »662. (1) ^ 3 ? r . 2'go.

Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad.
mannsdoif wird hiem-t lund gemacht, man hade
auf Anlangen deS Herrn Primus Hudovesmq, hc>n»
deismannts zu Radmannscolf, 6« ^ii»65. »7 d.,
Nr. 2igo, in die executive Feildiethuna ces Hauses
«üb (Zonsc. Nr. 92, neu 9», in Klopp, sammc hol»
räum und Holzdchältniß,' im Schähungswerthe von
79b st., des HolzantheilS im Scbwarzwalde, ober
5u ^ e i n L m Verkams im Schägungswelthe va»



760
so <?., und des (Zßfeuers in 5cr Sä)M'tdhütte na
kl i i j« , mic 5 Nagcllchmiedstocken, sammt dazu ge-
horlgen zwei K ib ldarn , im Schäl)un^s,v?rthe pr.
2^0 st., c>em Herrn Lorenz Globotschnig. Verweser
deŝ  Hammerwerkes Passlel, gehörig, wegen lcvul-
dlgen ic)3 st. 3Ü tr. c. 5. c., gewillls>et, uno hiezu
HleiTagsayun^en, als: auf den 2, . Decemdcrl. I ,
20. Jänner und 23. He^ruar ll^36 m K^.'pp, alle-
lncihl Vormittags 9 Uhr mit tem Beifüge bestimmt,
dah, wenn diele Realitäten be» ber elften uns zwei»
len Fellbieti^ungscagf^hunq weder um nock üder
ken ^chähungspreis an M^nn gedracht werden
sollten, sie dei ter dritten auch unter demseldln
hmtan.^egeden werden würden.

Wczu die Kauflustigen mit dtm Bemerken ein-
geladen werden, daß sie cie dicßfM«gen ^»cltctions«
bedingn:sft wahrend ten AmtSstunoen m dieser Ge<
richlslanzlei einseben können.

Vereintes BezillSaerlcht Radmannsdolf am
2, . Decoder i85ö.

^z. »6L5. (») Nr . 2296.
E d i c t .

Bon dem vereinten f. s. Bezirksgerichte M i .
cktlstettcn zu Kraindurg wird hiermt bekannt ge«
macbt: Gs sey üder Ansuchen beg Ioscplz Novak
Vl?n Polpctsä), unter Bcltretung deö Herrn 1),-.
I>^äcl>»1i, in dessen Exccutlonssache, w^er Johann
^ilosal von M>Ne, wegen a^s dem qerichcücven
Berglciche ^^"^ ' ' ^uqusi i832 schuldiger i2o st.
o. 5. c., in tle executive Beilteiqerung oer, oem
(Krecuten gehonten, zu M«lle «ud <Zc»njc. Nr . 2 ge»
lehnen, zur Herrschaft Neumallcl 5u1, Urd. Nr. 3c,H
dienstbaren haloduoe f^mmt Fadrmssen, im Ge»
1ammtlcl)ähunqSwcr:he pr. »5c)5 l'l. 5? sc. M . M .
pewisliqet, uno zu dercn Aorn^hme die Tanscchun«
gen auf cen 7. Dccemder »Uä5, dann 7. Jänner
und y. Februar >U5ä, jederze'l Vormntagg um 9
Uhc in ^oco M'tie ml l o?m Bels^^e anreraumt
rvordcn. taß. faliö od'ge Veriicigllungsorj«cle b«l
dea ersten ütiren Feil?ielhungSlHglayungen nicht
w-ni stens um ccn gerichtlichen Schätzungswerth
und bc,üblich AuSiufsp elK an Mann gevracht wel.
den »'ol!te,>, solche de, oer dritten auch unl?r demsel.
den werden hi^.r^nacqidcn wölten.

Wozu 5le Kaufölustigen mit dem Bedeuten zu
erscheinen vo^slaoen weroen, oah der lielcessence
lIiun^duckäfxlcact, das Schähungsprotocoll unü
die LicitationsdeoinanMe m diesigec Amtetan, l t i ,
lehtere aber noch.inSliclondels be» Herrn vt-. 1^3-
ci,3ll in Laidach zur Olnsicdt bereu li?g«n.

VereinteS t. t. Nezictögtlicht Michllstetten zu
Krainourg am »o. Novemvel »935.

Z. 1679. (1) 3!r. ' 5 i 3 .
C o n v o c a t i o n

der Verlaßlckuldner und Gläubiger naH dem,
suf dec Insel Maria am See verstorbenen Prie«

ster Herrn A n t o n M l ^ l e o .
Von dem, mit verebner Zuschrift des hocb-

löbl. s. k. Stadt« und Landrechts zu Laiback, vom
»5. October ,L55, Z. 6795, delegirten BezireSge«
richte der Eameralhellschast Veldls wird hiermtt
delannt gemacht:

M a n habe zur Erhebung des Activ« tu6> Pas«
slvstandes nach dem, am 28. Februar »335 te»
sialo auf der Insel U. L. F. am See vtlstarbe»
nen Scbloßfaplan, Hocdwürdigen Herrn Anton
MuNcy, die L i q u i d a t i o n s « T a g f a y u n g auf
di'n l6 . December iL55, Früd um 9 Uhr in dee
Amtös^nzleo zu Beides angeordnet.

lZs werden demnach Jene, welche zu dem <1»>
dachten Gerlasie etwas schulden oder an densel»
ben einen Anspruch steklen zu können vermeinen,
hicmit vorgeladen, an dem festgesthten Tage, «Zr,
stere ihre Schulden zur gewissenhaften Anmeldung
zu dringen, Letztere hinßegen, zur Geltenomachung
ihrer Forderungen entweder persönlich, oter durch
gehäliq BevoNmäckiigte zu erscheinen.

Vom landreHilich ' deleyirten Bezirksgerichte
zu Velees am i5 . Novcmdll iL55.

Z. 1664. (3) act lüxk. ?fr l lm. 2/l?3.
V e r ä u ß e r u n g s . O d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird bekannt
gemacht: Es s<y auf Ansuchen des h«rrn Anton
hladnlg von W>ppach, als (äessionär des Joseph'
L urenzhizh von Obtlfeld/ wegen auK dem wirth«
schaftöämtlichen vergleiche v. 23. November 1U21,
.^ahl 9^0, schuldiger 6a f l . M . M . c. 8. e., in
die executive Beräußerung der, dem Andreas Ras«
pur zu Odelfelö yehöiisten, 8ud BelgrechlS'Grunt»
duclS^oriK) I , Nr . '3c>, der Herrschaft Wippach,
dienstbaren Oednihpoc! bvoUm ^ c k / a m , kuscliava
genannt, uno ßklichtlich geschaht auf Ho st., gcwll»
llget worden, ^ur Veräußerung ditstö PfandgUB
tls sind drei Tagsahunqen: auf den ,7 . Dezem»
der 5. I . , dann »3. Jänner und iN. Februar »U56,
jedesmahl von 9 — ,2 Uhr Bormittagö im Orte
O ^ l f t l d mit oem Anhange bestimmt worden,
t>ah, wenn selbes bei der eisten und zwliten Ve«»
äußerungstagsayung um dcn Schätzungswerts oder
dacüdel nicht an Mann gebracht werden tonnte,
dei der dritten aucd unt<r dem SchähungSwerthe
hintangegtden werden würde, (̂ s werden de«M
nach hiezu die KaufSlicbbader mit dem vorgela»
den, Hah die diehsäNigen Veläuhcrungsbedingnisfe/
dann Grundduchöertract von heute an in den ye»
wohnlichenAmtsstundcn blclgclM'ls eingesehen wer-
den können.

Bezirksgericht W'ppach am 24. October iLIK.

Z. 167a. (2)
A n k ü n d i g u n g .

I m Verlage des umerzclchnctcn BuchVin«
devs in Lalbach am alten Markt Nr . i 5 / sind
folgende zwc» neu erschienene slowenische Wer-
ke zu haben:

Pridige sa vsc ncdclje in prasnike »elfeja
leta, ktcre jc pridigoval GaChper tSch\vao ,
faimoshter v' Doha. V' LjuMjaai, nalifutl

Joshes Blasnik, i835.
Der Unterzeichnete glaubt der Hochwür-

diasien Geistlichkeit und dem verehrten slvwen»
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' Nischen Volke durch die Uebernahme des Ver-
lages dieses vortrefflichen Werkes einen ange-
nehmen Dienst zu erweisen, indem dasselbe
einen ganzen Jahrgang slowemscher Predig'
ten enthält, die so eingerichtet sind, daß dann
die melsien Lehren der chnsikatholMen^Nelt-
gion m cmer populären und würdevollen Spra-
che lucht nur faßlich vorgetragen, sondern auch
mit Beifügung der schönsten und rührenden
Ermahnungen dem Leser recht eigentlich an das
Herz gelegt werden. Der Napme dadurch
andere slowenische Bücher rellgioscn ^ n y a l -
tes bereits rühmlich bekannten Herrn V M a -
sers enthebt den Unterzeichneten jeder weltern
Empfehlung dieses Werkes, und er bemerkt
nur noch, daß dasselbe aus zwei Bänden be-
sieht, die zusammen 932 Seiten in 3 . , oder
über 56 Druckbogen stark sind, und gebun-
den in ledernen Rücken und Ecken, zwei Gul-
den kosten, und steif gebunden Ein Gulden
/»0 kr. E. M .

2.
Kratki nauki sa vsazi^a zhlovcka. Na fviL-
loboda l Janes Ziegler, frjmofliter v' Vish-
«jigori. V Ljublji.ni, naiisnil Joshes i31as-

nik, i835. 60 feiten in 12.
$tei6 cineö geb. ^jrcmptarö: 8 fv. <?• ^ l .

^oibacf) Den 19. 37ooembec i835.
% 0 § a n n 5U e m e n $,

?. i 6 6 l . (3)

BeiNe 0 V 0 l v V a t e r n 0 l l i in
ialbach «st eben angelangt:

V t s s a , Taschenbuch für i 3 3 6 , nnt 7 Kupflr-
und Gtahlsticken. ä st»

< ? r a u e n l o b , Taschenbuch für i L 3 6 , mit 6
" K^pf irn. 2 si. Z0 kr.
H u l d i g u n g der F r a u e n , Taschenbuch fur

,835 , von Eaftelll, mtt 6 Kuvfern. 3 fl.
V o l k s ka lend er für ,636. /z. 36 kr.

Nebst Obigem empfiehlt sichPaternolli
»nit allen ubriplm »nlandlschen und erlaubten
ausländischen Tüschenbüchecn, Almanachen,
E t a n d - , Taschen,, Kanzlet, und Hauskalen-
dern für i«36 zu den bekannten bi l l igen La.
denpr?ls?n, nickt minder mtt allen llterarlschen,
Kunst, und musikalischen Nova, dann mit el-
ncm Lager von Maler , , Zeichen- und^chrelb-
materlallcn, Wiener Spielkarten, B t r a u tz-
schen beliebten Walzern in allen Arrangnun-
g?n, worunter auch die neuesten, namllch die
Philomelen« Wal;«r siH befinden. Ankunvz,
g n ' empfiehlt auch snn? ö f f e n t l i c h e k t ' h '

b i b l l o t h e k , welche ^355 Bande znk A M
wähl zählt, und be< welchen man täglich ins
Abbonntment, und zwar: ouf e r̂en Tag, eme
Wcche, eiren Mona t , ein hotbes oder ganzes
Iohr zu den billigsten Bedingungen eintreten
kann, und woran selbst auf dem Lande Woh-
nende Zh l l l nehmen können. Das diehfälUge
Bücher ,Verze i chn ' .ß kostet 20 kr.

Z. 1Ü62. (5)

von einer zu Ostern künftigen Jahres
iL36 erscheinenden,

durch die Buchhandlungen von I . Edlen v.
K l e i n m a p r , K o r n und P a t e r n o l l i

zu La lbach zu beziehenden

historischen

A 0 l k s b i b e l
f ü r

katholische Christen
von

ÄloW Avalbert TMaibel—Theopliilus Dew,

Verfasser d e r D o y m a t i f der R e l i g i o n J e s u
l Z h r i f t i , in 26AbtdciIungen, und anderer lalho»
lisch »theologischer Ameise , rrie auch Heiausaeber
d«r unter dem Aut^l.Nahmen »'lkcop^ilus Nelk«
erschienenen, allgemein b«l)faslig aufgenommenen
und mehlfa'ltig wieder ausgklcjUen 5 v i n d e r « , I u «

g e n d » und V o l t ö s c h r i f t e n .

B is heute btsicht noch k e i n e , im Sinne dee
katholischen Kirche für die L a i e n des tatholiscken
Ablisten.Hols«S geeignete h e i l i g e S c h r i f t , ,rel.
che alS eine voNständiqe, mit aNen nothsvend'qen
(Kltlälunqen und Orläulcrungen vclfhene t a t b 0«
l i l che B o l t s b i b e l zur a l l g e m e i n e n heil-
und nuhdringenden L e s u n g dem ckristtatho«
l ischen B o l l e anempfohlen werden könnte, d l
alle derzeitigen Bealbeitungen ous den heilisten
Schriften des alten und neuen Testamentes sich
nur auszugsweise mi.t der Daisselwng didlifcher
GesHlHtcn^ tbe,ls lür Kinder che,ls für tie beran-
rvaäsende Jugend , unb lheNs anch sadcr weniges)
für Orwachsene des katholischen C o i i f t t n . Vblkco,
bcsH ästigen. D i e s e gege n wä r t i g e, von A .A .
Waibel vnfahte Bealdeilung hingegen e n t h ä l t
die heiliacn Schriften des a l t e n u n d n e u e n
T e s t a m e n t e s , d,e Ä p o s t e l g e s c h i l t r e uno
die B r i e f e der Avossel, »rie auch die O f f e n ,
b a c u n g oes h « i l . A p o s t e l s J o h a n n e s ,
sämmtlich m i t den »um Verstehen »otblrendiqln
E ^ ' t i ä r u n g t n u n d E i l c . u l e runge n vel-
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föhen, und iss vom Verfasser, nach dem Ausdrucke n
desselben in seiner Vorrede, nickt für K inder , d
nicht für die heranwachsende Jugend, sondern 2
n u r f ü r E rwachsene bestimmt, darum er sie s
auch h is to r i sche V o l t s b i d e l / nicht Kinder« 0
bibel, nennt. h

Daß d iese B e a r b e i t u n g also i h r e m
vielseitigen hohen Zwecke e n t s p r i c h t , dafür
leistet dem chrifikatholischen Volke Bürgschaft: ^
E r s t l i c h , die von dem hochwürdigsten fülstd'.' 5
schöstichen Seckauer Ordinariate dem Wel le er« ^
theilte A p p r o ba t i 0 n , gemäß welcher dasselbe ^
als für das christtathoUlche Volk zur Drucklegung
besonders geeignet befunden wurde, und d a n n
die Annahme d e r W i 0 muna . desselben von dem
Verfasser an Se. fürstbischöstiche Gnaden, kaman s
3el)a5U2n, Fü rs tb i s cho f v o n S e c k a u , durch '
welche werthvolle Auszeichnung das Werk in den
Augen der katholischen Christenheit hoch gewül-
digt erscheinen dürfte.

Nie Ausgabe in Groß^Median-
Octav erfolgt mit <

neuen Cicero- und Garmand'Lettern, ( e r s t e r e
für den biblischen T e N , l e y t e r e für die S l t l ä '
rungen) auf m i l ch w e i ß e m P a p i e r gedruckt,
nnt einem herrlichen T i t e l k u p f e r und uielen
(über ioc>) sehr schönen, im Texte eingedruckt!«
k u n s t w e r t h v o l l e n H o l z s c h n i t t e n uon den ^
vor»üftlichsten W i e n e r ' K ü n s t l e r n nach vor» ,
trefflichen O r i g i n a l z e i c h n u n gen- ausgestattet,
in »5 — 20 v i e r » b i s f ü n i b ö g i q e n h e f - ^
t e n , wovon alle »^ Tage bis länqstens dre» W o ,
chen sicker ein heft erscheint, und um den a l l e r »
n> a d l f e i l s t e n P r e i s von l 2 k r . <Z. M . —
(also im G a n z e n zwlscben 3 diö 4 f l . ü . M . —
auf k e i n e n F a l l h ö h e r ) ohne Boiausbezah'
lung in allen öster re ich ischen B u c h h a n d «
l u ngen abliefert w i r d , welches Versprechen um
so mehr seiner Ze't erfüNet werden tan«, da slck
das ganz vollendete Manuscript bereus in meinen
Händen befindet. Um aber die Auftage>^ahlgehörig
bestimmen zu können, e r ö f f n e t der Beileget
hiermit e ine S u b s c r i p t i o n mit der Gl t lä '
r u n g , daß diese bis Ostern i836 offen bleibt,
und man bis dahin in jeder österleichischen Buch-
handluna. zur Abnahme sich um so gewisser zu mel«
den beliebe, als späterhin dieser b e y s p i e l l o s
w o h l f e i l e P l e i s f w o b l l e i l e r nocba lsd ie
ihrer Wohlfeilheit wegen so sehr gerühmten hel«
le r» , Pfennig- und dergl. Magazine) e r h ö h t
w i r d und w e r d e n muß.

Die ersten tausend Abnehmer
erhalten noch überdieh/ als dankbare Anerkennung
für die Unterstützung dieses gemeinnützigen und
heilsamen Unternehmens, ihre Exemplare auf
schönstem Druckpapiere (auf schönerm noch als beu
der aewöhnlichcn Austage) und im reinsten ersten
Drucke, wel<t?e Bemerkungen die T . h b - Unter-
zeichner und Buchhändler be» ihren Besttllunaen
wohl beachten wellen. S a m m l e r von Subscri«
deaten, wclche sich sür diese Unternehmung vel»

wenden, erhalten F r e y e x e m p l a r e nach folgen«
der Ca l cu la t i on : für »o Oxemplare e i n e ö , fü r
25 Sremplare d r e i , für 5o Exemplare s i e b e » ,
für i na Exemplare f ü n f z e h n ; und zwar werden
diese F r e y e xe m p l a re v on j e d e r B u c h »
H a n d l u n g u n e n t g e l t l i c h verabfolgt.

G r ä h i m N o v e m b e r , 8 3 5 .
^ o l l a n n I ^ o r e n x ( ^ r e i u c r ,

V e r l e g e r .

3. ,67s, (2)

Theater - Aachricht.
Dienstag den 1. Dezember i335 wird im

hies, stand. Theater aufgeführt
Amn Erstenmale.-

Zum Vortheile des Komikers

der

Goldkönig, der Vogelhändler
und der

Pudelscherer,
o b e r :

Die Eisenpforte im grauen Thale.
Nomamisch-komisches Zauberspiel mit Gesang
in 2 Acten von Fcrd. Raimund. M u s i k u o n

A d o l p h M ü l l e r .

Da diese neueste Local-Posse nicht nur
in Wien in kurzer Zeit über 8c» M a l Mlt
sicts gesteigertem Beifall? gegeben wurde, son-
dern auch in unserer Nachbarschaft Grätz in
einem Zeitraum von 6 Wochen mehr als 2a
Wlederhohlungen erlebte, und an frappan-
ten , drastisch - komischen Scenen alle neuen
Piecen gegenwärtiger Zeit ü b e r b i e t h e t ,
so kann ich Ihnen, Verehrrcste, durch diese meine
heurige Wahl mit Bestimmtheit einen äußerst
vergnügten Abend versprechen, weßhalb ich es
wage, Sie, Hochverehrte, zu dieser Vorstellung
ehrfurchtsvoll einzuladen.

Joseph Naumamt,
erster Komcker am hies, siänd»

Theater.
In "

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung tn Laibach, neuerMarkt, N r . 2Z l ,
sind folgende neue Schriften angekommen,

^ und um beigesetzte Preise zu haben:

, Zuschauer, der österreichische, für Kunst,
. Wissenschaft und geistiges Leben. herauSgege«

den von Eversttlg. Jahrgang iL56. 5 st.



Anhang zur Naibacher Neitung.
Nrst-/ MeisO- uns ^lerksiederwaarstt-Tariff

in der S t a d t Lcnbach für dcii M o n a t December i 3 5 5 .

H Gewicht jP rc is j , Gew'icht sPrlis

Gattung dcr Ie!lschafc l des Gebäckes ^ Galtung der Feilschaft L ̂ dcr Fleischgattung

Muubsemmel . ^ ' - ^ H ^ ' Z ^ . ' ^ F l e i s ch. l

^ ä u s ' M u n d - ) ! - 2 ^ 2 . 1 ! ) F l ecks i cdc r - W . i . i r c n . ^ t

?m«^«« m,-^ /Semmel te ig^ l , i » , 2»4 ^ , Fleck , Lunqe und Vries . ! 1 ^ __ ' , ^ ^
Weltzen-Br°t ^ „ s ordin. ^ — 2 9 2 2 ^ 5 ^Zungcns7cistl) . . . . . > ! ^ . _ _ . ' ' "

^ ^emme l t c i g i ! 1 27 1 6 ! iLcber u n d M i l z , ' ^ , ' ! ^
Sorschitzen-'Brot a. ^ ^ W e i j - » ' ! , !!Herz . . . ' ' ' " : . ! 3
eigenttichRo,ckcn-)zen- u. 5 ^ / ! > , » » 5 ! ! N a f e , Oberga'um u'nd U n t t c - j ^

B r o t / Kornmehl / i 2 22 2 6 ! qaam ! '
Oblas,br^a,,s Nack-^ ^ . . ; 10 3 3j/^ 3 ! Ochscnfüsse ' ' i " ^ ^ ,

«oli! l^ gc m n n i ^ ^ ' ̂  ' ^ » ^ 2 , z 3 2! ̂  6 j ^

V°rst^l>cnde Sanxnc, k.'mmt dlirch dc» ganzc» Nerl,n,f des Monats ?o» dcu tctreffcnlcn Gcw^l'bleutcn l'ei ü?e>.<

o<ue irgc.ld cmes GcweN'ma>n,es bc^rth^ttt zu seyn erachtet, solches dem St«dtn,aM.'atc . „z .nc i ^u ">c»l^foigu>'g ron
Oas «cttwcrk inuf, lcm glpu<jt se»n, Frische ünd ciügcpöckcltc Zunssc» „ n d sa^fr.1.
Hei ci„>:r Flcisch-Abiiah,,!,: unter Z Pfui'd l>at fci»e Huaal'l- vom .''liittcrtovfc ^' 'crf iM,'» ^ i > „ >,.'> > ^

n-n l.ci dcr Ausschrottung sich c^b«„oe l , Abfallc» v°,i K^ioch«, ^ / t t > nd <nl^f ^ . ^ . ',,^ , " i . ' . ' " ^ ̂ " ""^ch<cdr-
oa<iogen si.d dic Fleischer bcrechnget. hievo» 8 Loth, «nd " ° i 5 " i s 8 i / ,d ̂ > l ^ ' " O ' n . > ' ^ ' ^ ' " a h ! » , . «o„ 3 l'is 5 Pfund
^ ^ . r ° ausdruckt ""'cen, nch bei dicfcr 2'nvage N e m ^ t ^ ' ^ s c h ' ^ ^ ^ ^ N l / ^ Ä ^ : 7 ^ ! ^ ^

Sours vom 25. Oovember 1835.
Mtttelprüiß

Gjckatesckulduerschreihlingtn zv 5o. H (>>, C M , , l o , ^ 5
detto detco zu 4 v-H. (in CM.) 99 ,5^6

Verloste Obligation. , Hofkam.^zu5 r.H. >3' —
m«r » Odligatio". I'. 3>van^g.Hlu4i /2vH'/ ^ —
Da<l<l)tns i>i Krain u. Aer>>.> zu/̂  v H, > ' 99 3̂ 4
«,al»Obl,gat. 0cr Vtäno« v.IzuH »^u.H,^ .^ —
Tyrol ? ) '

Wlei^Stadt'Vanco-Obl. zu 2 i^2v. H. ( inCM.) 66 î H
Obligationen d<r clUgemciiicil

u.'Uugsl'bofkammcr zu 2 l)H v. H. <iu CM.) ^6
_ <Äerarial) (Domest.)

0bl!aa«wnen de« S tand , ^ (C.M.) l ^ -M j
v. Qstelieich unte'l und^zuZ y.ß.^ - —
ab derEnns, von Nöh^zu 2 l/2v.H / 655.IH —
^i^n , Mährcn , Gchle- ^zu 2 i/'^ v.H.> — ' —
sien.Bt<yermark,^ärn'Iztt» v-H ^ — —
ten, jttain und Oor, 5 ,u i3 /äv ,H ^ — >->

Vank.Actien pr. Stück 1276^2^ C. M .

U. K. NottoZiehunZen.
I n Triest am 29. November l355:

»7- 44- 59. 05. 20.
Die nächste Ziehung wird am 12. Decem,

her l925 in Tnest gehalten werden.

m Laidach am 2U. N.-vem^r /Ü55
M a r k t pre ise.

Gin W,cn. Metzcn Wcihcn . . Zsi. Z i j 4 kr.
— — Kukuriitz . . — „ — ^ '
» — Halbfrucbt . — ̂  — »
^ -— Korn . . . 2 ., 2 »

^ - — Hirse . . . 1 „ 53 „
^ — Heiden . . i ^ 36 ,

^ ^ — Hafcr . . . 1 „ « , j 4 ..

der h ier Angekommenen und Abgere i s ten .
Den 28. November. Hr. Aloys Gruppi, Han-

^u lenant , beide von Gratz nach Tricst.

vermischte ^erlautbarungett"
3- '6äo. s.) Nr . , 5 6 , .

O x e c u t i v e 3 i c i t a t i o n
der J o h a n n Deschma n n'schen halbhude zu

Wodcschnfch.
<!5om HeznlSgerichte der lZameralhellschaft

Beldcö wiro hiermit besannt gemacht: Es sey
üver Ansuchen dc3 Valentin Deschmann von Wo»
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tcfch!ts5. wegen bchauptttcr l72ss. 3 ^ kr. c. 5. c ,
in die lrccucive Feild'.eiung der, oem Johann
DesÄ'm.>nn in Wodeschitjch aebol,ft?n, ^dcr lödl.
Herrschaft N^dmannöoorf 8ud Ncctif. Nro. 779
bienstvaren. auf 469^ . 55 lr . gcrlchtlich gesctay»
tcn haldcn KaulrechtShude, und der hiebei besinn-
lichen, auf 92 ! l . 20 lr . betheuerten Fährnisse ge«
wllUget; d«e»u drel ^agsahunaen, und zwar: tie
tlftc auf ben 24. Decenter tl)Z5, tie zweite aui
den 25. Jänner und cie dritte auf den 25. Fe>
dluar »356, iederzeit Vormittags um i o U d r , im
Orle der Ncaktal mit dem Bcisaze f^'jgi'sehet
»rortcn, daß, nenn tiese Rcaluät und cic Fahr-
n,fse bei der ersten uni> zueilen ^eildiiluniißcag'
s.^una nicht ü^er oder um len SchaLuno,s:r!7lth
an Mann gebracht werden sl)flttn, s l̂de dci dcr
dlilten auck unter temfclken hintan gcgcden wec»
den würden.

Die Beckaufsdedinanisse, die Beschreibung dcr
R?a!i:ät uno die darauf dafc^ntcn Lasten können '
v>.t cer Lizilation ln cuser Anitstanzlei elnqe«
fthen «vtlden.

Vcziltögclicht zu Veltes am ,5. Nov. lL25.

^ . »6U». (.) Nr . ,353.
L l c i t a t c o n , e x e c u t i v e ,

der dem Stephan ^c^uschnia zu Neumnia. in tcr
Wochein gehöligen Drntelhudc.

Bon l'cm Bezirss^klichtc d?r.<Zamcrcl!de5rschast
Brldes ,rnd hiermit desannl gemache Es sey üdec
Anluvendes h<lin Ios.'vd-^ pcrn von N.ldmannö»
horf, (i,essio!iäl ce) Primus Luppanz'von Neudorf,
in die executive Vkläußerun« der, bem Stephan
SchusHniz ^u Nlum'.nss, Pfarr Felssriy, tledöli»
izen/ der l ö ' l S^merolhcsrs'i'aft 'ßel^es 5uŝ  Urd.
3icc>. »2ä» 0len!t?^len< auf 6c»2 st. 20 l l . gerichtlich
gefchäsccn Drittelhu^s s.'M,nc An - und ,^uqehör
gcrvisl^^ct, und zur '^o^:>adme oerseioen oer »».
Navt'mder. »c>. Dcctmd«r ,Ü55, uno 10. Jänner
,d5ä, jedeömal Vorm-ccagK um 10 Nl)r. irn Orle
d?r Realität mit Lem Aiih^n^e bett'lN'Nt worden,
t ich, >?enn diese Realität bei der elften oder ,rvei,
«en FeildiitunZs'Tagsi'.yuna niU't iveniyslens um
den Gchäyung^elth oder dalüder an Mann ssc«
blackt rreroen sollte, dieselbe sodann t-ei ^,r d l i t t in
Aeilbielnngs5ac,fa3una al^d u-tttr dem Schahungs«
tveclde dinUiNge. den, werden wül 0i».

Eö »rcrden d^hic K>iu!lusjigc, und inöbcson«
dlts eie ,ncabu!irt;':l Gläubiger, L^lere zur ^el«
lvahrung idlcl Rcchte, hiemic zui Ols^einung em»
geladen.

U D i e äicitationsdedingnisse, so wie Vie darauf
haftenden Lasten, können in hierortigcr Amtslanz«
le» eirigcseden wer«en.

V''z,irsgelichc 'Acl^cs am 27. Scpscmder iU55.
A n m e r k u n g . Nackdem del der elsien Feiid,c^

tung tein Anbol gemacht rvurte, wlrd die
zweite, am io . December,655, abgehaUen
norden.

^ . 1694.^) " I . Nc. 565.
Fe i ld ie tungz.Gdic t .

Von dem Bezirksgerichte der heüfchaft Tressen
wird hiemit osstNtNch tund gemacht: Es fty üder

Ansuchen des Mar t ln Kutftar v?n Säaämann?-
tbal , B r i l l s S l t l i ch , llider Anton Kaferle v^n
Döl:erniss, wegen schuldigen ,5a fi., dann » st.
54 ss. Velgleicdöfoslen/ in die erccutive Feildie,
tdung der, dem Lehtcrn geholigen, zu Dödernig
liegenden, der löbl. herrfciaft Trtssen 5ud Rect.
Nr. 92 eienstbalin, qcricitlick auf ̂ «0 ft. geschäy«
ten ^l izen Kaufrecht^bube sammt Wohn« und
Wiltdschaftsßtdäuden, ssewiNi^et, und zu deren
'Acrpc>!:me ts«'Feil-.ietungsccigsahun^en, a ls : am
23. Novtmdf! ' , 23. Dszemdel 0. I . und 25. Iän«
ner ,8ä6, je^erieit '^ormittQgs g Uhr in I^aca
zu Döbernig mit ccm Veisaye anberaumt worden,
i a h , falls 5nse Realität weeer di i dcr eisten noch
zlreitcn Fcildietungstagsatzun^ ^m den Sä)ätzungs«
n'tltb o5cr darüber an Ma>,n gebracht werden
lönnte, solche dei tcr dritten und leyten auä? un-
ter ocm Echägungöwerthe hi:.tangeg«ben weiten
n ü t d ' .

V^ozu Kaussusti^can oNess^mmten Tagen und
Stunoe m:l dem Bcis.ihe zu erscheinen hiemit
e in^c ldtn werden, daß die iiehfäNiqen Licitationg'
dedin^nisse und Orunbbuckscxtract täglich in den
gewöhnlichen AmMundcn hleramts eingesehen
werden können.

Treffen am »7. October ,835.
A n m e r k u n g . B l i der ersten Feilbietungstag»

sahung ist kein Kauflustiger erschienen.

^ j . i6g5. ( , ) 3 I l . i5qo.
E d i c t .

Von dem vertiltten Bcziltsgenchte Neudeg
wird bekannt gemacht, daß alle, welche auf den
Vi l l ah des zu Reskucscheg bei Iefchenberg am 24.
A>.iyusj l. I . mit Testament verstorbenen Staatö«
dellschalt Silt'cher Unterthanü, Jacob Kastelliz,
aus was immer für einrm Grunde einen An«
sprach zu machen ve.meinen, oder in diesen V«r«
laß nc,s schulden, so geirih vor oder bei der zu«
Erforschung dcö Vermögens und Schuldenstantcs
oifses (Zrdtassl?lö auf den 16. Dezember d. I . ,
9 Uhc flüd vor diesem Gerichte angeordneten Tag^
I.^un^, entwert müntl!ch o^ec schriftliä) ibre^o l '
d«?rungen anzumN'en oder ihie Schulden anzuge»
dcn haden, als n'i?liaenö die Krficrn cie nachthci<
lige« Folgendes H.L«4. d. (^. V . siä> lc'dst zuicblti'
den müßtcn, dle L i t e r n ader st?lici ilich Velangr'
wcrlen würden.

Nrutcq am i5 . Oclabel ,835.

Z. '697. (1) ^ ^ " ^ ^
5000 fi. C. M . liegen gegen ge-

hörige Sicherheit zu ö 0i0 in ganzer
oder getrennter Summe/jedoch nicht
unter 1000 ss. zum Ausleihen bereit.
Die Auskunft w i ^ m der Kanzlei
des Hof- und Genchts-Addocaten
l̂)r. Matthäus Kautschltsch, auf der

St.Peters-VorstadtNr. 11, ertheilt.
Laidach am 30. November 1835.

(3. Intelligenz-Blatt Nr. .;/.̂ . d. i, December i8Z5.) 2
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Z. ,666. (3) ^ Nrum. 652.

^ e ill? i t t u n g ? ' E c l c t.
' I^om Bezillögerichte Mirpack t r i l t hiclnnt

öffentlich bclarmt giwacht: Eö scr i^er Al'wch«n
deS heirn Joseph ^eunig. Handelsmann aus ^ai .
back, wegen ihm fchultigen /,9b fl. ̂ 2 kr. ^. 5. c.,
die öffentliche Feilbietuna dei, tcm ^oscpy Hxo.
ü'anzdich von Lcnaenselo ciqentdi'Nilichsn, zum
Grundduche der 3)?alia Anln - Gült sub Ntb . .
I''oNo 128, ^os t 'Ns . ^ 9 , Nect. Aahl 24 dlc»ist'
baren, in Lanqenftlv deltssclic»', rind uuj iä22 ft.
M . M . gerichtlich sseschößten . j i 2 Pude, nn s^ege
l̂ er Execution gennlligct; auH seren burzu dre,
Frildictunststaftfahuracn, röhml ' l ! ' : für den ,4 .
October, , 6 . November und »b. Dezember l. I . ,

jcfc^n-ohl »u den Volimttäa'atn Amtsstun^sll?A
I.s,cu l<r Mcoiilät zv i.'ct^l»is,lt rr-,i: tcm An»
han^c belcr mt irolkcn dc,si das Pfandgut dei
ter t l f t ln und zweilkn ^eil'bieluna nur um oder
über ten EHöhunft t t rei td, dei ter dritten oder
auä unter terrselben dirltonqcgtben rrerden rrürde-

Dlmnaä,' rrerdtn die KauNufi'gcn hierm zu
eisätintn einpeiccen , und rönncn innnttelst d,e
diehfäNige Eckähuna ncbst Verfoufsdedlngnchln
hierawls tästlict) einkhen.

Bent tsgcr is l ^ ^ r a 6 > am 25. März »855.
ä l i N ium. 2726. ?>v. Auch del der am ib . Nc»

vlmdcr ,355 adqetolttven E l i t e n FeNwe-
tbunftstogsabuvft Hot sich jur den ,j»2 Hub-
lheil tein Anbiether gemeldet-

3- '695. (.)

A a ch r i ch t
ü b e r d e n

Schluß und die Preiserhöhung vom zweiten Jahrgange
d e s

B i l d e t - M a g a z i n
für allgemeine Weltkunde.

Redlgirt von ^e^ei. H/. ^/«/ven.

Mit 36 feinen Stahlstichplatten.
Del ausgczeiHnele Ruf und die allgemeine Theilnahme, teren sick dieses hockst rroblseil«

Hc'acktwllk nickl nur im österreichischen Kaisctstaate, sondern auch in Deutschland, in der Echlreiz,
m hosiaud, Dänemars und in den rusMen OAee.Provinzen er t l lu t , sind rrobl nur eine Folge sei.
ncs innern Gehaltes und der rühmensen B'uNdeilunaen vieler geachteter Zeillchnftcn. W i r sinken
in dlejem glänzenden Gtfolg die elfrcu!ich!l.e Aufforderung, diesen'zweiten Jahrgang ganz nach dem
blKhtligen Plane foltzuführcn und zu vollenten,

W i l bisher wird der a r t i s t i sche T h e i l eine Reihe del interessantesten Bilder zur An«
sdanung dringen, die durch hie Meistslfcl>aft ousßczeichnetcr Slahlstecher eine kleine Gall lr ie von
Kunftwess^n genannt rreiden können. Der l i t e r a r i s c b c T h e i l des Wertes rriri, auch feine'hin
mit Olnsjcht und richtigem Tacte aus den seltensten Prachlsrellen, aus bantschriillichen MiitheUun«
. ^n uno den ael>cil!ccllsten englischen, französischen u. a. Zeitschrilten das Neueste uno Wichtigsie über
Länder- un? Anmuth und Lebendigkeit darstellen. Die-
le vereinten Bestrebungen werten dem Unternehm'n den eigenthümlichen Vorzug sichern, daß never
in Neulschland, noch in England und ^ransreich «in Werk blstehe, rrelcheö mtt dem Vorstehenden
verglichen rrndrn töline.

Das erste Semester dieses zweiten Jahrganges ist bereits in zg Lieferungen
vollendet, und wir laden demnach die geehrten Abnehmer zur Pranumeration auf das
zweite Semester oder Vie Lieferungen 19 — 3ft mit ä ft. e in, welcher Preis bis zum
Schlüsse dcs Jahres besteht, dann aber auf 5 il. erhöht wird. — -Auch für Diejenigen,
welche noch auf den zweiten Jahrgang in 36 Lieferungen in die Pranumeration eintreten
wollen, soll der erste Pranumerationöprels mit 3 fi. bis zum neuen ^ahre gültig seyn,
vom 1. Januar aber ist der Preis auf »o fi. unabänderlich festgesetzt.

Hu näherer K^ntrnß der fcMgen 18 LkfelUnM d?s zwl'ttcn ft^draan^e? lügen wlr ?b^n
^ halt bek
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B i l d e r - G e g e n s t ä n d e :
Lief. l . Rouen. — Die Kathedrale daselbst.

,, I I . Die Heidelberger 'Hchloßsum?. — Der
Augustusblunnen zu Augsburg. — Der tiefe
Grund.

„ I I I . — V I . Panorama von Ct. Petersburg
m vier Blättern.

„ V I I . Tanger uno die Moschee zu Alcassar in
Mnrofso.

» V I I I . Schloß hobnstein. — Schloß Frie»
^ dricdSberg. "— Stadthaus in <Zopenhagen.

^, IX . Muleo Add Errahman, Sultan von
Marokto. — K. K. Gefanotschaftslager auf der
Reis« nach Marokko.

„ X. Daö Schauspielhaus und der Handels-
fiandsplaß in Peith.

, X I . Ansichtvon Constantinopel.—Der Lean.
derthurm.

Lief. X I I . Der Montblanc von V,',ssê ch? » n̂>
von Selvoz aus. — Das Sampo S ^ t o bei
Pisa.

„ X I I I . Der Aufdruch zum Kampfe und dec
, Nück,ug der ^acupecuriariS in Brasilien.
„ XIV. Gibraltar. — Mcquinez.
„ XV. Der hafenvon Hamburg.—Das Stadt«

haus in Lüdeck.
„ X V I . Die große Moschee zu Btusa. — Der

Tdurm von Galota.
„ X V I I . Faltenstcin. — Aussetzung eincs Kin»

des auf Madagascar. — BcNano.
„ X V I I I . Sommer ^PaNast von Befchicksafch.

— Die sieben Thürme. — Frühlings °PaNast
zu Kiagadchane.

B e s c h r e i b e n d e r I n h a l t :
' Das Neueste überdie Insel S t . Helena und Napoleon'S Grab.— Die Ruinen von Pompeji bei

Fackelbeleuchtung. — Die Aasten. — .^ur Characterise von I i p a n . — Die varcms deS 3/lorgen.
landes. — Eharacteristit uno Geographie der Fagoen <n allcn (Zr:theilen. — Einige Taqe auf den
Prairien oder Savannen des westlichen Nordamerika. — Ailerlci aus der Insel Fernando Po. — Bi l °
der aus einer Aetna.Reise. — D>e Insel Jersey, eine der 6anal '^l , leln. - Die Hauptstadt Mexiko.
— Landschaftsbilder aus der westlichen Hemisphäre. — ParallNrn über Spanien und Portugal. —
Die Lu'TschU'Inseln. — Das Neueste üdcc den Kondor.— Blloersckolien von J o s e p h v. H a m m e r .
— Die Staatsgefangenen «m brittischen Indien. — Ä'e neuesten St immen üder die vereinigten
Staaten von Nordamerika- — Zur Geschichte der Kolibris und ,ur Schilderung der Erdstriche, wel-
che sie bewohnen. — Zur Characterise und Geschichte 0er Inseln, I . U^oren. — E t . Petersburg,
Beschreibung und Geschichte. — Mittheilungen aus den Reisewellen der vier neuesten Nordamerika-
nifchen Ordumsegler. — Neueste Kunde von A l e x a n d e r (Zsoma v o n K ö r ö s . — Reife eines
Schiffbrüchigen durch die Nudisch. Wüste u. s> w.

Unter den Bildern, welche das zweite Semester illustriren werden/ befinden sich: Dle
Goujacourous im Kampfe mit den Botocudcn in Brasilien. Herrliche Ansichten aus I ta l ien:
Genua, Tur in , Pisa, Gaeta, Neapel-und die ponlinischen Smnpfe. Das Bildniß des Ncndscbit
S inZ, Maharadscha der Sickhs und dcs D r . Mart in Honigbergcr aus Siebenbürgen. Zrvci
musterhaft gearbeitete Ansichten von Par is; vier character.silsche Bilder aus Norwegen u.V. a. m.

Auch sind noch einige Exemplare des ersten Jahrganges sauber gebunden ü ia fi. zu haben.

^o7 i / '<2^ ^ / i / c> / / ' / / « f ' i / e ^ e / l ^ als Verleger.

P l a n um e ra t i o n w i r d a n g e n o m m e n :

In Laibach in der v. N l e i t t M ^ N ^ ' ^ ^ " Buchhandlung, auch bei V a t e r n s l l i
und U s r n .

I n K l a g e n f u r t bei v. K l e i n m a y r und S i g m u n d .
I n T r i e f t bei B ö r n e r und P e r i s u t t l .

M o n a t l i c h w e r d e n d r e i ' L l e f e r u n a e n a u s g e g e b e n .

In
I . A. Edlen v. Kleinma y r' s
Buchhandlung ln Laiöach, neuer Markt, N r . 22 i ,
sind folgende neue Schriften angekommen,

und um beigesehte Preist zu haben:

Holder, L., kleine Schauspiele zum Nuz-
zen und Vergnügen der Iuge.10. Geeignet in'
cinem Himmel oder Garten ohne besondere Vor»
Bereitung ausgefühlt zu weiden. 12. Wien. geh,
45 lr-

B i e t e r i m , A. I . , pragmatische Geschich-
te der deutf^en Rational». Provinzial« und vor«
lügUchssen Diöctsanconcilien. vom 4tcn Iadr«
hundert bis auf das Concilium «u Tlient. Mis
Bepua auf Glaubens« und Sittenllhre, K^r"
chendisciplin und Liturgie. ». Band. gr. 6, Mainz.

Otto', ör/ 'C., der Schlüssel zur Botanik,
oder kurze und deutliche Anleitung zum Stü-

. dium der Gewachslunde. Nebst «iner Anw^l-
sung, ein Herbarium anzulegen. M i t »3 Tafeln
Abbildungen. »2. Rudolstadt, g«b. 2 ss. 32 tt«


